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Trägerverein Lehratelier Schnittpunkt  
Jahresbericht 2025/26 
 
 
Bericht der Präsidentin 

Der Vorstand traf sich im Vereinsjahr 2025/26 zu acht Sitzungen. 
Atelierleiterin Giorgia Rosano nahm an den Vorstandssitzungen beratend teil. Sie 
berichtete aus dem Atelierbetrieb über: die Auftragslage, die Ausbildungsentwicklung 
der Lernenden, «Schnupperlis», den Stand der abgeschlossenen Lehrverträge, die 
Zusammenarbeit mit der Berufsschule sowie dem Lehrlingsamt, notwendigen 
Neuerungen/Reparaturen, Neuanschaffungen etc. Ihre Berichterstattung sowie der 
nahe Kontakt von Vorstandsmitglied Andrea Egli als Atelierkoordinatorin bieten 
Grundlade für Vorstandsentscheide. 
 
Vorstandsthemen besprach der Vorstand unter sich. Zudem bearbeiteten Vorstands-
mitglieder Themen bilateral bei Bedarf in den Ressorts. Eine nahe Anbindung an den 
Vorstand von Treuhänderin Karin Harmath, welche die Fibu (Finanzbuchhaltung) führt, 
gewährte Vorstandsfrau Esther Gasser Pfulg im Ressort Finanzen. Doris Tenberg, 
verantwortlich für Projekte, unterstützte die Atelierleitung insbesondere bei der 
Vorbereitung und Organisation der Modeschau BLOOM, welche am 20. Juni 2026 im 
Neubau der Stiftung Weidli Stans stattfand.  
 
Vorstand 

Vorstandsmitglied seit  wohnhaft in Ressort 

Conny Burri 2024-2026 Malters LU Administration 

Andrea Egli 2021 Ennetbürgen NW Atelierkoordinatorin 

Doris Hellmüller 2021 Oberdorf NW Präsidium 

Esther Gasser Pfulg 2024 Lungern OW Finanzen, Strategie 

Doris Tenberg 2024-2026 Stansstad NW Projekte, Vizepräsidium 

 

Seit 2024 führt Karin Harmath, selbständige Treuhänderin in Oberdorf, die 
Buchhaltung. Karin Harmath ist kein Vorstandsmitglied. 

 

Revisionsstelle 

Die Revisoren werden wie Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre gewählt.  

Revisorin / Revisor seit   wohnhaft in 

Fritz Hostetmann 2018 Sarnen 

Sabine Jakober 2024 Sarnen 
 

Atelierteam 

Seit August 2025 leitet Giorgia Rosano das Atelier Schnittpunkt. Mit zehn Lernenden 
und den Ausbildnerinnen Andrea Züsli und Laura Flück (in Teilzeit) startete sie ins 
Schuljahr 2025/26. Bedauerlicherweise kündigte Andrea Züsli auf Ende April 2026. 
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Zusammen mit Atelierleiterin Giorgia Rosano evaluierte der Vorstand die 
Personalsituation und mögliche Optionen. Für den betrieblichen Ablauf und die 
sorgfältige Begleitung/Betreuung der Lernenden sind Ausbildungspersonen wichtig. 
Die Konstanz schafft Vertrauen. Laura Flück, die bereits im Teilzeitpensum im Atelier 
angestellt war, nahm das Angebot zur Aufstockung ihres Pensums auf 100% freudig 
an. Somit war die Konstante eines eingespielten Teams gewährleistet. Dieser Schritt 
hatte jedoch eine Reduktion der Stellenprozente von 210% auf 200% zur Folge.  

 

Mitglieder 

Knapp 100 Einzel- und Kollektivmitglieder unterstützen das Lehratelier Schnittpunkt 
mit ihren Jahresbeiträgen von insgesamt CHF 6'050. Die Neueintritte machen die 
Austritte (meist aus Altersgründen oder Wegzug) nur knapp wett. Der Vorstand 
bedauert den Rückgang und ist interessiert neue Mitglieder zu gewinnen. Der jährliche 
Mitgliederbeitrag beträgt: Einzel CHF 50 / Kollektiv CHF 200. 
 
Modeschau BLOOM 
Traditionsgemäss führt das Atelier Schnittpunkt alle drei Jahre eine Modeschau durch. 
Dieser Rhythmus ermöglicht es den Lernenden einmal während ihrer Ausbildung an 
einer Modeschau dabei zu sein; das Thema mitzubestimmen, Kleider zu entwerfen, 
zu nähen und selbst einem Publikum zu präsentieren. Aus personellen Gründen war 
die geplante Modeschau im Vereinsjahr 2024/25 nicht möglich. Der Anlass wurde 
daher auf das Jahr 2026 verschoben. Die Präsentation der sommerlich leichten Mode 
in der Stiftung Weidli wurde zum Erfolg. Rund 200 Interessierte trotzten der 
Sommerhitze, bewunderten die Kleider und applaudierten begeistert den Models auf 
dem Laufsteg zu. Die Zusammenarbeit mit der Stiftung Weidli und Einbindung von 
Klienten als Models und als Musiker, sowie der reichhaltige Apéro im Anschluss an die 
Modeschau war für alle Beteiligten ein Highlight. Ein grosser Dank dieser gilt Giorgia 
Rosano und dem ganzen Atelierteam. Danke für den ausserordentlichen Einsatz! 
 
Netzwerk und Öffentlichkeitsarbeit 
Seit 2023 ist das Atelier Schnittpunkt Mitglied beim Verein Stanser Läden (VSL). Der 
Vorstand pflegte regelmässigen Kontakt zum VSL, nahm an Anlässen und 
Versammlungen teil, beteiligte sich an Aktionen und gemeinsamer Werbung und hielt 
das Atelier am «Langen Samstag» 25. Oktober 2025 und 28. März 2026 bis 20 Uhr 
offen. «Lange Samstage» sind gute Gelegenheiten für Eltern, weitere Angehörige und 
Freunde der Lernenden einen Blick in den Lehrbetrieb zu werfen. Der Vorstand nutzte 
die Gelegenheit mit Eltern, Kundinnen und Kunden ins Gespräch zu kommen. 
 
Einladungen von Lehrateliers der Zentralschweiz (LU-Couture/LAU Lehratelier Uri) zu 
deren Versammlungen/Veranstaltungen nahm der Vorstand wahr, vernetzte sich und 
tauschte sich aus. 
 
Balance zwischen Wirtschaftlichkeit und qualifizierter Ausbildung 
Die Sicherstellung einer qualifizierten, bedarfsorientierten Ausbildung mit Weiterbil-
dungsmöglichkeiten für Mitarbeitende in einer guten Balance zwischen Auslastung 
und notwendiger Wirtschaftlichkeit des Lehrateliers zu halten, standen im Zentrum der 
Vorstandsentscheide. Welche Massnahmen zu einer Steigerung der Wirtschaftlichkeit 
betragen können, wurde im Vorstand thematisiert und analysiert. Auch hier waren und 
sind die Inputs sowie das beratende Mitwirken von Atelierleiterin Giorgia Rosano 
wichtig. Ihre Fachkompetenz, Erfahrung und das grosse Engagement für das Atelier 
und die Lernenden ist ausgezeichnet, die Zusammenarbeit mit Giorgia beispielhaft. Es 
und macht(e) Freude.  
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Seit 1999 bildet das Lehratelier Schnittpunkt OW/NW Bekleidungsgestalterinnen und 
Bekleidungsgestalter aus. Im Vereinsjahr 2025/26 waren es zehn Lernende (9 Frauen 
und ein Mann). Bemerkenswert ist die Herkunft der Lernenden. Wir verzeichnen seit 
längerem eine Zunahme von Lernenden aus dem Kanton Luzern und weiteren 
Kantonen. Zu dieser Entwicklung trägt der gute Ruf des Ateliers als Ausbildungsstätte 
und die gute Erreichbarkeit in Stans bei. Sie steht jedoch auch in Zusammenhang mit 
der Schliessung von Ausbildungsstätten in anderen Kantonen. Der Vorstand 
beobachtet diese Reduzierung von Lehrbetrieben in mit Sorge. 
 
Finanzen 

Die Jahresrechnung 2025/26 weist einen Bruttoertrag von CHF 306'079.40 
(Produktionserlös CHF 148'079.40 / Schulgelder CHF 158'000) aus. Nach Abzug des 
Materialaufwandes ergibt sich ein Ertrag von CHF 274'066.70. Im Vergleich zur 
Vorjahresrechnung ist ein Minderertrag von rund CHF 20’000 zu verzeichnen. Dies 
erklärt sich grösstenteils durch den nicht zu Buche schlagenden Produktionsaufwand 
für die Modeschau. 

Aufgrund der reduzierten Stellenprozente verringerte sich der Personalaufwand um 
rund CHF 7'000. Unter Berücksichtigung der Mitglieder- und Gönnerbeiträge sowie 
eines ausserordentlichen Ertrags von insgesamt rund CHF 10'300 sowie den 
Abschreibungen von rund CHF 2'500 schliesst die Jahresrechnung 2025/26 mit einem 
geringen Verlust von CHF -376.81 ab.  

 
Detaillierte Zahlen werden in der Rechnung 2025/26 ausgewiesen. Sie sind auf 
Anfrage bei der Präsidentin erhältlich. Die Revisoren Sabine Jakober und Fritz 
Hostetmann haben die Jahresrechnung 2025/26 geprüft und empfehlen der 
Versammlung die Genehmigung der Rechnung sowie Entlastung des Vorstands. 
 

DANKE 

Der Vorstand des Trägervereins stellte sich den Herausforderungen und arbeitet 
weiter daran, die Sichtbarkeit des Lehrateliers vorantreiben, die Finanzen im Lot zu 
halten und das Selbstbewusstsein des Schneiderhandwerks ins breite Bewusstsein 
rücken. Auch in Zukunft sollen junge, motivierte Menschen im Lehratelier Schnittpunkt 
in Stans zur Bekleidungsgestalterin, zum Bekleidungsgestalter ausgebildet werden 
können. Ich danke meinen Vorstandskolleginnen für ihr ehrenamtliches Engagement, 
fürs aktive, kritische Mitdenken und -wirken und das Vertreten gegen aussen. 
 
Einen herzlichen Dank spreche ich Atelierleiterin Giorgia Rosano und Ausbildnerin 
Laura Flück aus. Danke für eure grossartige Arbeit!  
 
Dem ganzen Team wünsche ich Mut, Tatendrang, Inspiration und Freude in ihrem 
Alltag. Den Lernenden Einsatzfreude und Durchhaltewillen in ihrer Ausbildung. Allen 
Mitgliedern und Unterstützenden, Kundinnen und Kunden, danke ich für ihr Interesse 
und ihre Treue. 
 
Oberdorf, 27. Oktober 2026 
 
 
 
 
Doris Hellmüller 
Präsidentin Trägerverein OW/NW 
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Atelier Schnittpunkt Geschäftsjahr 2025/26 
27. Jahresbericht 
 
 
 
 
Das Geschäftsjahr dauerte vom 1. August 2025 bis 31. Juli 2026 
 
Personelles 
Anfang August 2025 starteten wir mit einem neuen Team in das Geschäftsjahr 
2025/26. Bis Ende August führte noch Martina Gruober das Atelier, ab September 
übernahm dann Giorgia Rosano die Atelierleitung. Andrea Züsli begann ebenfalls im 
August als Ausbildnerin, Laura Flück ergänzte das Team ab September als weitere 
Ausbildnerin. Ende August 2025 verabschiedeten wir uns von unserer bisherigen 
Atelierleiterin Martina Gruober. Nach vielen Jahren im Lehratelier Schnittpunkt begann 
für sie ein neuer beruflicher Weg. Wir bedanken uns herzlich für ihren Einsatz und die 
wertvolle Arbeit, die sie für das Lehratelier geleistet hat und wünschen ihr für die 
Zukunft alles Gute. 
 
Andrea Züsli kündigte dann auf Ende April 2026 und schied somit bereits nach kurzer 
Zeit wegen einer beruflichen Neuorientierung wieder aus dem Lehratelier Schnittpunkt 
aus. Wir bedauern ihre Entscheidung sehr und bedanken uns herzlich für die wertvolle 
Zusammenarbeit. Für die Zukunft wünschen wir auch ihr alles Gute. 
 
Seit dem 1. Juni 2026 führen nun Giorgia Rosano als Atelierleiterin und Laura Flück 
als Ausbildnerin das Lehratelier Schnittpunkt. Beide Fachfrauen arbeiten mit je 100% 
bei uns.  
 
Das Schnittpunkt-Team im Vereinsjahr 2025/26 
 
Atelierleiterin Giorgia Rosano, Wolfenschiessen 
 
Ausbildnerinnen Laura Flück, Sarnen 
   Andrea Züsli, Luzern (bis Ende April 2026) 
 
Lernende 
 
1. Lehrjahr  Enya Helfenstein, EFZ, Mettmenstetten ZH 

Meike Wiedehöft, EFZ, Dierikon LU 
 
 
2. Lehrjahr Fatima Alhaddad, EBA, Hochdorf LU 

Céleste Bucher, EFZ, Giswil OW 
Selin Hotz, EFZ, Kriens LU 
Miguel Puebla, EFZ, Luzern 

  
3. Lehrjahr Elin Steffen, EFZ, Emmenbrücke LU 

Amy Barrett, EFZ, Schongau LU 
Lisa Salzone, EFZ, Horw LU 
Rebekka Weinert, EFZ, Chur GR 
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Aktivitäten – einige Eindrücke 
 
Willkommens-Brunch – Anfang August 
Zu Beginn des neuen Geschäftsjahres fand unser Willkommens-Brunch statt. Dabei 
konnten sich das neue Team und die Lernenden in gemütlicher Atmosphäre 
kennenlernen und gemeinsam in das neue Ausbildungsjahr starten. 
 
Berufsinformationstage BIT – Anfang Oktober 
Auch in diesem Geschäftsjahr durften wir interessierten Jugendlichen einen Einblick 
in den Atelieralltag geben. Unsere Lernenden unterstützten bei der Durchführung und 
zeigten den Schülerinnen und Schülern verschiedene Tätigkeiten aus ihrem 
Berufsalltag. 
 
Vereinsversammlung – 14. Oktober 
Am 14. Oktober fand die Vereinsversammlung statt. Dabei wurde über das 
vergangene Geschäftsjahr informiert und ein Ausblick auf das neue Jahr gegeben. 
 
Langer Samstag – 25. Oktober 
Am 25. Oktober öffneten wir unser Atelier im Rahmen des Langen Samstags. Die 
Besucherinnen und Besucher konnten einen Einblick in unsere Arbeit und in den 
Ausbildungsalltag gewinnen. 
 
Anprobe Arvi Hyler – Ende Oktober 
Ende Oktober stand ein besonderer Auftrag auf dem Programm. Für die Guggenmusik 
Arvi Hyler wurden rund 50 Gewänder vorbereitet. Dafür wurden ungefähr 5000 
einzelne Nähteile zugeschnitten – eine grosse Herausforderung für unser Team und 
unsere Lernenden. Für die Anprobe und das Ausmessen durften wir zudem vor Ort im 
Guggenlokal sein. Dieser Auftrag erforderte eine sorgfältige Planung und einen 
grossen Einsatz des gesamten Teams. 
 
ZEBI Luzern – Anfang November 
Anfang November waren wir an der ZEBI Luzern vertreten. Andrea und Giorgia 
unterstützten gemeinsam mit unseren Lernenden Miguel, Fatima und Selin beim 
Einrichten des Standes und bei der Betreuung am Sonntag. Es herrschte ein reges 
Treiben mit vielen interessierten Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern.  
 
Fasnachtsproduktion – Oktober bis Februar 
Von Oktober bis Februar war die Fasnachtsproduktion ein wichtiger Bestandteil 
unseres Atelieralltags. Insgesamt entstanden 23 Einzelanfertigungen sowie die 
Kostüme für zwei grosse Guggenproduktionen. Die verschiedenen Aufträge boten 
unseren Lernenden viele Möglichkeiten, praktische Erfahrungen zu sammeln und ihr 
handwerkliches Können weiterzuentwickeln. 
 
Weihnachtsessen – Dezember 
Im Dezember liessen wir das Jahr bei unserem Weihnachtsessen gemütlich 
ausklingen. Dieses Jahr wurde Pizza bestellt und gemeinsam im Atelier gegessen. 
 
Kennenlernanlass mit dem Vorstand – Ende Februar 
Ende Februar fand ein gemütlicher Kennenlernanlass mit dem Vorstand statt. Bei 
Kaffee und Kuchen entstanden viele interessante und tolle Gespräche. Der Anlass bot 
eine schöne Gelegenheit, sich gegenseitig besser kennenzulernen und sich über das 
Atelier und die Ausbildung auszutauschen. 
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Vorbereitung auf die Abschlussprüfung – März 
Im März bereiteten sich unsere Lernenden EBA und EFZ im 2. und 3. Lehrjahr intensiv 
auf ihre Abschlussprüfungen vor. Mit einer Vor-QV-Prüfung konnten sie den Ablauf der 
Abschlussprüfung üben und sich gezielt auf die bevorstehenden Prüfungen 
vorbereiten. 
 
Langer Samstag – Ende März 
Ende März fand erneut ein Langer Samstag statt. Dieses Mal stand ein grosser Total-
Ausverkauf im Mittelpunkt. Unser Atelier wurde entsprechend vorbereitet und die 
vorhandenen Artikel zu attraktiven Preisen angeboten. 
 
Kollektionskonzept – Vernissage im Globus, 15. April 
Am 15. April fand im Modehaus Globus in Luzern eine Vernissage zum 
Kollektionskonzept statt. Amy, Elin, Rebekka und Lisa durften dabei ihre selbst 
entwickelten Kollektionen ausstellen. Für unsere Lernenden war dies eine besondere 
Gelegenheit, ihre kreativen Arbeiten einem interessierten Publikum zu zeigen und 
wertvolle Erfahrungen im Bereich Präsentation und Mode zu sammeln. 
 
Dorfmarkt Stans – Anfang Juni 
Anfang Juni durfte der Vorstand am Dorfmarkt in Stans mit einem eigenen Stand 
vertreten sein. Dabei konnte das Lehratelier Schnittpunkt vorgestellt und der Kontakt 
mit Besucherinnen und Besuchern gepflegt werden. 
 
Modeschau „Bloom“ – 20. Juni 
Am 20. Juni fand unsere Modeschau „Bloom“ im Neubau der Stiftung Weidli statt. Mit 
viel Engagement und Herzblut präsentierten unsere Lernenden und das gesamte 
Team die entstandene Kollektion. Der Anlass war mit fast 200 Besuchenden ein 
grosser Erfolg und ein besonderer Höhepunkt unseres Geschäftsjahres. 
 
Abschlussfeiern – Anfang Juli 
Anfang Juli durften unsere Lernenden ihre erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
feiern. Die Abschlussfeiern fanden in Willisau und Olten statt. Es war ein besonderer 
Moment, die Lernenden nach ihrer Ausbildungszeit auf ihrem weiteren Weg zu 
verabschieden. 
 
Diplomübergabe – 4. Juli 
Am 4. Juli fand die Diplomübergabe des Kantons statt, organisiert durch das Amt für 
Berufsbildung. Dabei durften unsere Absolventinnen ihre Fähigkeitszeugnisse und 
Diplome entgegennehmen. Wir gratulieren herzlich zu diesem wichtigen Meilenstein 
und wünschen ihnen für ihre berufliche Zukunft alles Gute. 
 
Kirchgemeinde Geuensee – Ende Juli 
Gegen Ende des Geschäftsjahres durften wir nochmals einen grösseren Auftrag 
ausführen. Für die Kirchgemeinde Geuensee durften wir Ministrantengewänder 
anfertigen. Damit konnten unsere Lernenden nochmals ihr Können bei einem 
vielseitigen und anspruchsvollen Auftrag unter Beweis stellen. 
 
Abschiedsessen – Ende Juli 
Kurz vor den Sommerferien wurde im Atelier nochmals kräftig aufgeräumt und ein 
Grossputz durchgeführt. Anschliessend durften wir unser gemeinsames 
Abschiedsessen geniessen. Dabei verabschiedeten wir Amy, Rebekka, Elin und 
Fatima und wünschten ihnen für ihren weiteren Weg von Herzen alles Gute. Es war 
ein schöner Abschluss eines ereignisreichen und intensiven Geschäftsjahres. 
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Geschäftsgang 
Auch in diesem Geschäftsjahr durften wir eine erfreuliche Entwicklung bei unseren 
Aufträgen verzeichnen. Besonders vielfältig waren die Änderungen – vom Kürzen von 
Hosen bis hin zu aufwändigen Änderungen an Festkleidern. 
Daneben durften wir verschiedene grössere und kleinere Aufträge ausführen. Dazu 
gehörten mehrere Kutten mit Skapulier für das Kloster Engelberg sowie verschiedene 
Tuniken für die Kirchgemeinde Kerns. Diese Aufträge waren abwechslungsreich und 
boten unseren Lernenden die Möglichkeit, unterschiedliche Verarbeitungstechniken 
anzuwenden und wertvolle praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Auch bei unseren Einzelanfertigungen durften wir wieder viele besondere und 
abwechslungsreiche Projekte umsetzen. Zu den Highlights gehörten unter anderem 
eine Chanel-Jacke, zahlreiche Sommerkleider und ein Wintermantel. 
 
Ein wichtiger Bestandteil unseres Geschäftsjahres war auch der Austausch innerhalb 
des Teams und mit dem Vorstand. In verschiedenen Gesprächen und Sitzungen 
wurden unter anderem die aktuelle Arbeitsauslastung, die Ausbildung und das 
Wohlbefinden unserer Lernenden sowie die Weiterentwicklung des Lehrateliers, die 
Rekrutierung neuer Lernender und der Aufbau des neuen Teams besprochen. 
Mit dem Wechsel in der Atelierleitung und den Veränderungen im Team war dieses 
Geschäftsjahr für uns besonders ereignisreich. Gemeinsam haben wir viele neue 
Herausforderungen gemeistert, neue Lernende aufgenommen und ein neues Team 
aufgebaut. Dabei konnten wir zahlreiche spannende Projekte umsetzen und 
gemeinsam neue Erfahrungen sammeln. 
Ein herzliches Dankeschön geht an mein gesamtes Team für den täglichen Einsatz, 
die Flexibilität und das grosse Engagement. Ebenso danken wir dem Vorstand herzlich 
für die wertvolle Unterstützung, die konstruktive Zusammenarbeit und das Vertrauen. 
Gemeinsam konnten wir auf ein intensives, vielseitiges und erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurückblicken. 
 
Stans, 28. August 2026 
 

 
 
Giorgia Rosano, Atelierleiterin 
 
 
 
Ich bedanke mich herzlich, auch im Namen des Vorstandes, bei den beiden 
Atelierleiterinnen Martina Gruober und Giorgia Rosano sowie auch bei den beiden 
Ausbildnerinnen Laura Flück und Andrea Züsli sowie für ihr Engagement und ihren 
Arbeitseinsatz im vergangenen Vereinsjahr. Ebenso gebührt den Lernenden ein 
grosser Dank für ihren Einsatz und ihre Motivation.  
 
Ennetbürgen, 12. Oktober 2026 
 

 
Andrea Egli, Vorstand und Koordination Atelier 
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Wir gratulieren zum Lehrabschluss: Amy, Elin, Rebekka, Fatima 
 
 
 
 
Lehratelier Schnittpunkt OW/NW 
Atelier für Bekleidung 
Ennetmooserstrasse  
6370 Stans 
 
041 612 07 95 
info@atelierschnittpunkt.ch 
 


